
Tieferschüttert gibt Generaloberstd .R .KARLKRITEKin seinemeigenen
wie im Namenseiner Schwestern ,der Frau JOHANNAMUICund des Fräuleins
ADELEKRITEK ,seines Schwagers Oberst ANTONMUICund seiner Schwägerin
Frau EMILIESTULEBNERwie aller übrigen Verwandten die traurige Nachricht von
demHinscheidenseiner innigstgeliebten Gattin ,beziehungsw .Schwägerin ,derFrau

Fanny Kritek
geboreneStulebner ,

welcheDonnerstagden 6 .d .M .um6 Uhrfrüh ,nach längeremschmerzlichenLeiden ,
versehen mit den heil .Sterbesakramenten im 57 .Lebensjahre sanft verschieden ist .

Die irdische Hülle der teuren Verblichenen wird Samstagden 8 .d .M .um
um4UhrnachmittagsinderKapelledesOberSt .VeiterFriedhofesfeierlichst
eingesegnet und sodann im selben Friedhofe nach nochmaliger Einsegnung in

der Familiengruft zur ewigen Ruhebestattet .
Die heilige Seelenmessewird Mittwoch .den 12 .Juli 1922 ,um9 Uhrvorm. ,

in der Pfarrkirche zu St .Othmarunter denWeißgärbern( III . ,Kolonitzplatz )gelesen .
Wien .am6 .Juli1922.
III . ,Gärtnergasse12.

Kranzspenden werden dankendabgelehnt .
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